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Kundmachung. 


Heute in der neunten Abendſtunde iſt 
dem Miniſterium die mündliche unerwar: 
tete Mittheilung zugekommen, daß Seine 
Majeſtät der Kaiſer aus Geſundheits⸗ 
Rückſichten in Begleitung der Kaiſerin und 
des durchlauchtigſten Erzherzogs Franz 
Carl ſammt ſeiner erlauchten Gemahlin 
und drei Prinzen die Reſidenz verlaſſen, 
und die Route nach Innsbruck eingeſchla⸗ 
gen haben. 

Das unterzeichnete Miniſterium, wel⸗ 
ches die Gründe und näheren Umſtände 
dieſer Reiſe nicht kennt, ſieht ſich verpflich⸗ 
tet, dieſelbe zur Kenntniß der Bevölkerung 
der Reſidenz zu bringen. 

Dasſelbe hat es als ſeine erſte Pflicht 
erkannt, in der Perſon des Obercomman⸗ 
danten der Nationalgarde Grafen Hoyos 
eine vertrauenswürdige Perſon an Seine 
Majeſtät ſogleich in der Nacht abzuſenden, 
und die dringende Bitte zu ſtellen, daß die 
Bevölkerung durch die Rückkehr des Got 
ſers, oder durch eine offene Darſtellung 
der Gründe, welche dieſelbe unmöglich 
machen, beruhiget werde. Derſelbe drin⸗ 
gende Wunſch wird dem Herrn Erzherzoge 
durch die Abſendung des Präſidenten 
Grafen Wilczek vorgetragen werden. 

Der Miniſterrath erkennt eben fo in 
dieſem wichtigen Augenblicke die heilige 
Pflicht, den Intereſſen des Vaterlandes 
feine ungetheilte Sorge und Aufmerkſam⸗ 
keit zu widmen, und unter ſeiner Ver⸗ 
antwortung fo zu handeln, wie es die Um: 
ſtände erheiſchen. Die Unterſtützung der 
Mitbürger und aller Gutgeſinnten wird 
ihn in den Stand ſetzen, Ruhe und Ord— 
nung aufrecht zu halten, und zur Beruhi⸗ 
gung der Gemüther beizutragen. Was 
uber dieſes Ereigniß zur Kenntniß der 
Miniſter gelangt, wird jedesmal getreu 
und vollftändig zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht werden, ſo wie dieſelben, ſobald 
ſie directe Aufträge oder Mittheilungen 


von dem Monarchen ᷑rhalten, dieſelben 


veröffentlichen werden. 
Wien am 17. Mai 1813. 


Tymezasowi 


Pillersdorf. Jommaruga. 


Obwieszezenie. 


Daisiaj o Ytej wieezor odebralo Ministeri- 
um using niespodziewana wiadomosé, Ze 
Cesarz Jegomose ze wzgledu na zdrowie 
w towarzystwie Cesarzowej i Arcyksiecia 
Franciszka Karola wraz z dostojna mal- 
zonka Jego i trzema ksiazetami stoliee opu- 
Scili i droga do Inszbruku sie udali. 


Nizej podpisane ministerium nieznajac 
powodow i okolieznosei tej podrozy widzi 
sie obowiazanem to do wiadomosei mie- 
szkancow stolicy doniesé. 


Ministerium uznalo za najpierwszy 
obowiazek w osobie naczelnika gwardyi 
narodowej hrabiego Hojos wyslac natych- 
miast w nocy osobe zaufana do Cesarza 
Jegomosci z usilna prosba, aby ludnosé 
albo powrotem Cesarza, albo te otwar- 
E . n 
powröt ien jest niemozliwy uspokoic. To 
samo usilne Zyezenie przedliozy Arcy- 
ksicciu wyslany don hrabia Wilezek. 


Rada ministerialna poczytuje sobie w 
tak waznej chwili za Swiety obowiazek po- 
swiecié sprawom ojezyzny calkowite sta- 
ranie i uwage, i pod odpowiedzialnoscia 
swojatak dzialaé, jak okolicznosci wyma- 
gac beda. Za pomoca wspolobywateli i 
wszystkich dobrze myslacych bedziemy w 
stanie utrzymaé spoköj i porzadek i przy 
ezynic sie do uspokojenia umyslöw. Co- 
kolwiek ministrowie o tem zdarzeniu sie 
dowiedza, bedzie zawsze wiernie i zupelnie 
podane do wiadomosei powszechne] —rOw- 
niez oglosza publieznosei skoro otrzyma- 
ja bezposrednie zlecenia lub uwiadomie- 
nin od monarchy. 


Wieden 17 maja 18438. 
ministrowie: 


Krauß. Latour. Doblhoff. 


Baumgartner. 
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